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Gaza-Krieg, Völkerrecht und regionale Eskalations-
gefahr 

 

Webinar 
02. Mai 2024, 18:00 h 

 
Seit nunmehr einem halben Jahr dauert der Krieg im Gazastreifen mit inzwischen über 
33.000 Todesopfern und noch weit mehr Verletzten an. Über eine Million Menschen sind laut 
der Weltgesundheitsorganisation WHO von einer Hungerkatastrophe bedroht, weil sie be-
wusst von Nahrungsmitteln, Wasser, Treibstoff, Strom und medizinischer Versorgung abge-
schnitten werden. Gerade Kindern drohen, wenn sie nicht verhungern, lebenslange Folgen.  

Vor dem Internationalen Gerichtshof (IGH) läuft ein von Südafrika initiiertes Völkermord-
Verfahren gegen Israel. Nicaragua hat auch Deutschland beim IGH aufgrund seiner Waffen-
lieferungen, der politischen Unterstützung Israels und der Sperrung von Geldern für das 
Hilfswerk der Vereinten Nationen für Palästinaflüchtlinge (UNRWA) wegen Beihilfe zum Völ-
kermord verklagt. In Deutschland laufen zudem Klagen wegen der deutschen Rüstungsex-
porte. 

Der Gaza-Krieg hat sich längst zu einem regionalen Krieg ausgewachsen, der jederzeit ge-
fährlich eskalieren kann. Der tödliche israelische Angriff auf das iranische Konsulat in Da-
maskus vom 1. April und der iranische Beschuss Israels mit Drohnen und Raketen in der 
Nacht zum 14. April haben in aller Deutlichkeit gezeigt, wie brandgefährlich die Situation ist. 
Aber auch an der Nordgrenze Israels kommt es zu täglichem Beschuss mit der libanesischen 
Hisbollah, der Islamische Widerstand im Irak greift Israel und die US-amerikanischen Militär-
basen im Irak und in Syrien regelmäßig an. Und die jemenitischen Ansarollah haben die 
Schifffahrt im Roten Meer und im Golf von Aden weitgehend lahmgelegt. Dort droht jederzeit 
eine gefährliche Eskalation, auch unter Einbezug der eigens gegründeten EU-Marinemission 
EUNAVFOR Aspides.  

Mit dem Webinar wollen wir nach den Ostermärschen die Lage und die weiteren Perspekti-
ven analysieren und Schlussfolgerungen für die Friedensbewegung ziehen. 

Achtung: Das Webinar ist das zweite einer Reihe (Teil 1 am 16. April zum Ukrainekrieg). 

 

Referenten sind Norman Paech, emeritierter Professor für Öffentliches Recht an der Uni-
versität Hamburg und Wiebke Diehl, Autorin und Journalistin. Die Moderation übernimmt 
Jutta Kausch-Henken. 

Wir bitten um Anmeldung unter folgendem Link: 
https://us02web.zoom.us/meeting/register/tZ0tdO6trD0qHNLmEnU34s3O_HGm0JN3GHRL 
Wir schicken dann die Einwahldaten zur Teilnahme am Webinar.  
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